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'm&t494i9iii kttassif!z!erte Anzeigen.
Verlangt Weiblich.

Zur Beachtung!
Tos preiswürdigstk ös,ru bei Peter

Runip. Teutsche Küche. 15.0

Todge Strabe. 2. Stock. Mahlzeiten
25 Cents'. tf.Sie allevksws.X

?
z

7 Meine drei Millionen hab' ick, und

mit denen werd' ich lKittcrgutsötit
zer. Dat will auch . die Emma!

Darauf haben wir . uns versteisl!
Was die Berliner Knoppe verdienen

soll mir janz egal sein!" -

Horft Bodemer.

Siieiin Sie die Tribune gelesen haben, daiu iuiu-ae- cieiuei.
felloS, daß wir den ersten zivanzig Iarniern, die keine eigene dann
haben, die beste (elcgenkeit ihres Lebens boten, eine solche in ihren

Besitz zir bringe, indem sie sich auf einer der Hunderte von Farmen

niederlassen, die wir in Morrill Connty. im North Platte Tale

haben; Alfaifa ist hier so ertragreich, das; Sie sich mit Schwel,

neu und einigen guten ttühen rasch selbständig machen können.

Wir haben noch immer Plau snr einige gute Farmer, die willenö

sind, das Land noch dieses Jahr zu beziehen und das Angebot ,st

och immer gültig. Sie gehen nicht weil von einer Stadt. Schule

oder Kirche, und da sich schon verschiedene Farmer bereit erklärten,

initziigehen. werden wir am Donnerstag abends, den 25. Januar.
Oinalm verlassen. Sind Sie interessiert, dann kommen Sie und

sehen Sie uns sofort, da uns die Sache ernst ist. fragen Sie nach

Beschreibung!!. Aiukmitt wird bereitwillig, erteilt.,.

lociuml States cmö Co.

:12!) Union Pacific Bnilding. O in aha, Ncbraoka.

Osteopa.Iiifche Aerzte.

,r
'&

i

.i

Berlangt: Koch: telephoniert
Webster. 157. Swedish Mission Ho
spital.

Witte Mädchen für Hausarbeit.
Mrs. Viktor Rosewater, H. 8!)!).

1.25.17

Verlangt: Tüchtige HaiiMl..
tcrin für eine alte Fra und Hrrn:
Iiilisz flute einfache öchin sein; $10
die Si?ochc für die Richtige. Tel.
Harne,, .".770. 1.31 7

Verlangt: Tüchtiges Mädi, ,

für allgemeine Hausarbeit; f:inc
Wasche. Empfehlungen verlangt
iOl N. 3l). Str. Tel. Harnen '0.

17

Verlangt: Erfahrenes Mad
chen. Mrö. Mar txlux, Enlbcrt
Apt. Na. :5. 121 17

Verlangt: Maarben für Hans-arbe,t- .

HOs Z. 2!. Sir 117
Verlangt: Wuteo Mädchen für

Miicbe in Baardinachaus. $S.00 per
Woche. 'Slciii Wasäien. Mrö. R.

Pil Tel. So. is::',, U2'.i 17

Verlaiiftk: 25 Mädchen. Iten
Biscriit Ea.. 12. und Capital Ave.

1 25-1 7

Verlangt: Erfahrene Köchin

und Hausmädchen. Harney 2811.
tf.

Verlangt: Junges Mädchen zur
Aushilfe bei Hausarbeit in einer

van :Z Erwachsenen. Nachzusra-ge- n

in 111 N 30. Str. 1 .22-1- 7

Verlangt: Mädchen für Zettel-anklebe- n

von ntterNut ttaiiee.
Nachzufragen in der f?"ice, 10. Str.
Viadukt, Paitoii.Gallagher Eo.

12217

:tellegesnch Weiblich.

Aeltcre Fran sucht Stellung bei

einem alten Herrn. Box 230 Tri-

büne. 1 23 1 7

Verlangt Männlich.

Agenten: Hiesiger Agent vei

langt um große, östliche Fabrik für
(rosgrain" und Piivwarcn Ban.

der zu vertreten.' Mann ,it Ersah,

riiiig bevorzugt.? or 200. Tri
büne. : 1 21 17

Verlangt: Mann für Haus
iiianiisarheit am Vormittag. Otto
Vorchert, Linaha 2'iufifDcrc'in, 17.

und Enfj Str. 12317

Verlangt: - Mann ii nd Frau,
ohne jlinder, auf eine 120 Acker

Farm. Ter Äl'ann zur Verrichtung!
der Feldarbeit, die Iran als Stütze!
im Haushalt. Guter Lohn nach;'
Uebereiukuüft. Antritt am 1. März.
Für nähere Au itunft wenlZe man sich!

an F. Regner, 1722 südl. 10. Str..!
Omaha. Nebr. ts.

Männer verlonqt.
Männer: Für ik Leste Arbeit d

welcher Art und überall.

Sprecht vor in der Omaha (nnpleiv
nient Bureau Office. 121 nördl.
1 5. Strafe.

Stellengesuche Männlich.

Verlangt: Ein tüchtiger 05reb-schmie-

der PslngArbeitcn, Pferde-Beschlage- n

und allgemeine Repa-raw- r

Arbeiten versiebt. Stetiger
Play für den rechten Mann. Adres
siert M. H. Matthiessm. Superior,
Nebr. 123-1- 7

Verlangt: Ein tüchtiger Pscrde-knecht- .

mns: auch allerhand Farm
arbeit verrichten, Plattdeutsch oder
Hochdeutsch versieben lind gut kalbe-lisc-

sein. Bor 320. Omaha Tri-
büne. 1.20-1- 7

Hkirategesilch: Junger Deut-sche- r,

29, mit etwas Vermögen.
wünscht Briefwechsel zwecks Heirat,-
mit gutem deutschen Mädchen oder
Farmercwitwe, 1 .Uind kein Hinder
nie. Näheres mit Bild erwünscht im
erneu Brief. Bitte Antwort in
Teutsch. Adresse: Omaha Tribüne,
Bor ('. S. 1 21 17

Zu verkaufe: Benö'tiae das
05cld. Leicht gebrauchtes Piano, le-

itete $350.00, für $125.00. Tele-phonier- t

Harnen 0950 17

Zn kaufe gesucht.

Zwei Schaukästen, ungefähr 00
Zoll weit, sowie auch Cash-Regist-

im guten Zustande. Tel. So. 1 853.

Ziminer zu vermiete.

! Wurme, reinliche Zimmer und
! pute einsacke deutsche Koi't snr mich-- .

terns und anstandige Arbeiter; $0.00
per Woche. 2731 Calöwell Str.

i C. Nauman. -t-f.
Häuser z vermieten:

1320 S. 11. Str., 6 Zimmer, ganz
modern.

,'3119 S. 22 Str.. 6 Zimmer, ganz
modern.

3116 S. 22. Str.. 0 Zimmer, ganz
modern.

Panl Siidow.
838 Brandeis Bldg.

Tel. Douglas 711.

Wlstif bringende Trsuringe bei Bro
. degaards, 16. und Douglas Str.

2.1.17

5lapitalsanlage.
Warum wollen Sie Ihr Geld für

Wo auf der Bank liegen lassen,
wenn Sie sür dasselbe i kleinen

Anleihen als erste Hnpolhel 7

könne,,? T,e Sicherheiten be.

stehen aus ersten HiMtheken aus Der.

besserteiii Süd Omaha Oinindeigen.
tuin und sind ausnahmslos den drei
fachen Betrag der Anleihe wert und
sicherer als jede Bank.

Nur in Summen von $100 bis
$500.

South Cnmlja Investment (5o.

4925 S. 21. Str.. Tel. S.'uth 1217.

Farmen z verkaufen.

Teutsche Kolonie
Lutberi'che, katholische und Menno!

iiiteiiirchen bereito vorhanden

Corn Land
Louisimia, 0 Meilen von der Stadt
'.'ake Cbarles mit 20.000 Einwoh.
nern. Offene Prärie. ,eie Baum.
slumpten, Sa,!e, Steine oder Siimp.
se. Hoch und trocken. Natürliche
Abwässerung. nles. gesundes Sliu
ma. - i'iute Strafen. Schulen.
,lein Schnee.
Corn Hnirr Klee Münder

Schweine Milcherei

$10 per Acker-ba- r Weit in 10

Iahren. Spezial dar Crkursionen
zweimal im Monat. Schreibt für
illustriertes Büchlein.

Payne Investment (5o., Tina ha. Neb.

21017
' 5 Acker kartoffcl.Traktr.

Bon $227.50 auswärts. Zahlbar
$25.W Anzabliing. $5.00 per Mo
nat. Wir bewirtschaften den Trakt
für Sie. Sie erhalten zwei fünftel
der (inite. ..Stemmt und verlanai
Büchclchen mit (irflantiigeu über die

Hnngcrcford Potato ttroiurrs' Ass'n.
15. und Heward Str. Tong. 0371.

tf.

. daho.

Tkntschliits,crischc Uolonir.
Auf Verlangen wer-de- n

wir Ihnen unser ueucsteS il-

lustriertes Iiisorinations-Pailivlile- t

senden. Harlen I. Hooker, LaSalle
BIdg. St. Lonis. Mo. 2 1 7--

Wir wollen Sie
mit unö .babcn auf unserer nächsten

ErkilrsiUiöwbrtliach .dein Tale des,
nuini luciuu oülichen --icjas,

die am 0. Februar von Omaha ab-

gebt. Dort können wir Ihnen "and
für $25.000 'per. Acker verkaufen,
das dein besten närmland in Iowa
oder Nebrat-k-a in Erttagsfahigke-- t

gleichseht. Wir können Ihnen na.
türlich nicht daö Land zur Unter-

suchung herauf bringen doch

spinnt mit uns und wir werden c
Ihnen bereitwilligst zeigen. Auch
reichlicher Regcnsall und gut.'S gt
s"".des l inci. .Uoiuiut selbst oder
schreibt für unser freies Buch.

W. ' T. Frank,
201 Neville Block. Omaba. Ncbr.

Douglas Connth Farmen: 300
Acker. $100; ISO Acker. $175;

0 Acker. $150; 40 Acker, $250.
W. T. Smith Co.. 911 City S!atw.
nal Bank Bidg. tf.

Farm- - nnd Stadt ttrnndrigenturn.
Verkaufe und vertusche Grund-eigk'ntu-

irgendwelcher Art in Stadt
und Land. Paul Sndow. 838 Bran-dei- s

Ttore Blda,. Cv.mbn, Neh ts

Z verlaufen.

Billige Häuser.
Wir haben eine große Anzahl kle-

iner Häuser mit 3 bis 4 Zimmer,
volle Grörje Bauplätze, von $000 bis
$12,000, die wir zu günstigen Be
dingungeil verkaufen können.

Sonlh Omaha Inveftmevt Co.
4925 S. 21. Str.. Tel. South 1217.

2-- 2 17

Verlangt: 1 ,0J0 Waggonladun.
gen Alleisen. Auch Gummi, Metalle,
usw. Schreibt um Preise. 5!ebraS-k- a

Iran & Meial Co.. Omaha, Neb.

Elctiriichcs.
Gebranchte elektrische Motoren. Don.

glas 2019. Le Bron & rav.
110 Siid 13. Str.

Kopfkissen nd Matraven

Omaha Pillow Co. Matrchen
übergearbenet in neuen Ueber-züge- n,

zum halben Preis der neuen
1907 Cuniing Skr. Douglas

207
Automobile.

The (ilcor, S79..
Gebaut, um Dienst zu geben. rt

von einer Firma, die seit
43 Jahren Oualitäts-Produkt- e her.
gestellt hat. Vorzügliche Agenturen-Aussichte-

Schreiben Sie uns heu
te um Bedingungen. Wir sind die

alleinigen Agenten für den ganzen
Staat Nebraska und Weit.Jozza.

Nkbraekö El C Co..
311 südl. 11. Str.. Lineoln. Ncbr.

Wir sprechen Teutsch.

Roman von

V

(2. Fortsetzung.)
Toll Ut Hauptsache bin ich ob

gekommen, weil Sie mich untrrbra
chen, Hrr Hallerkcw. Nun, wir ha

den ja Zeit! Das heißt heute, mor

gen freilich wäre es zum Verhan
dein wahrscheinlich zu spät!
Ich erlaubte mir, Ihnen schon zu

sagen, die Millionen liegen nicht so

zum Zugreifen in den Bankgewoi
den herum. Die werden in die ver

sch'edcnartlgsten Unternehmungen ge

steckt, müssen arbeiten, denn .unsere

Aktionäre wollen doch eine vernuns-t'g- e

Verzinsung sehen. Und da
aestern ein groker Posten Bau

oelü bei uns einaeaanaen ist, so

wollen 'wir den schleunigst anlegen.

Zur Abwechslung wieder einmal in

einem qroken Stück Baugelände!
Aber der Äankdirektcr machte ganz

'

große Augen, .wir haben natürlich

niehrere Suchen, sür die wir uns
interessieren! Machen wir mit Jh-r.e- n

heute das Geschäft nicht, dann
eben morgen mit einem anderen!

Ter vielleicht nicht darauf veressen

ist. die ganze Summe gleich bar zu

erhalten! So liegen die Dinge, mein

verehrter Herr Hallertom! Wir sind

keine Pfennigfuchser! Bei uns heißl
es: Entweder oder!"

Herr Wernicke hielt den Atem an.
die letzten Worle hatte er. zur Haus-fra- u

gewendet, gesagt. Die war

ganz gribbclig geworden. Wenn ihr

August ja sagte, hatten sie morgen

für das magere Land zwei MiU'.o-nen- !

Aber der besah sich gelassen
seine dicke Zigarre. Auf den Vieh--un- d

Kornhandel verstand er sich.

Und warum es im Grundstückshan-be- i

anders zugehen sollte, sah er

Nicht ein. Kletterten die drei ersten

wieder in ihren Schlitten, konnte er

den Mund immer noch auftun. Er

sagte seelensruhig:
Papiere nehm' ich nicht! Und

kenn Sie wo anders Ihr Glück oer.

suchen wollen meinetwegen!"
Da sprang der Bantier auf, wen

dete sich an Frau Hallertow.
.Was haben Sie für einen

Mann! Zwei Millionen läßt er

liegen wie ein anderer einen abge

rissenen Knopf!'
Die wußte nicht, was sie sagen

sollte und sah ängstlich ih:en
Mann an. Der legte schmunzelnd
dem Bankdirektor die Hand aus die

Schulter.
.Den Knopf heb' ich schon auf.

wenn mir's paßt .nämlich!"
Herr Wernicke sah sich nach sei

nem Pelz um.

Ja. Herr Justizrat. da hät!en
wir uns anscheinend umsonst,

-

Nun, nun," brummte der,, .der
eine sagt zwei Millionen, der an
dere vier, das ist doch kein Han-

del!
Da ranz der Bankdirektor die

Hände. , .

Was soll ich um Himmels imV
len noch sagen?"

Mißbilligend sah dabei Herr Wer
nicke den Justizrat an.

Frau Hallertom war an die

Seite ihres Mannes getreten, gab
dem einen gelinden Rippenstoß.
Aber der schüttelte wütend den Kops
und ließ seine Besuck;er nicht aus
den Augen. Die gingen noch lange
nicht. Ter eigentliche Handel

überhaupt erst. Dieser kleine,

bewegliche Bankdirettor hatte ja
noch nicht einmal nach seinem Pelz
gegriffen. Und wenn er ihn sogar

angezogen hätte, gegangen wäre der

noch lange nicht.
Der Justizrat Kleinschmidt trat

auf August Haller kow zu.
.Vier Millionen ist Unsinn, nun

nennen Sie endlich Ihre reelle For.
derung!"

Der Bauer schob daZ Kinn vor.
Ich kann warten! Ich krieg

schon die. vier Millionen! Herrn
Simon hab' ich heut früh den Preis
genannt. und nun sind Si: schon

da!"
.Kommen Sie! Kommen S?e!"

sagte der Bankdirektor und fuhr
wahrhaftig in seinen Pelz. -

Da hielt es Herr Simon für .in
gebracht, endlich auch den Mund
aufzutun.

Tos sagt man so! Da sch'en
mir eine Grundlage geschossen, auf
der verhandelt werden tonnte. Aber.

.irr Hallertow, vier Million n!
5ee! Ich wvllte bloß hären, ob

lib.'ihliiipt ve, kauikn iroIHfn'
Soll iU) vie! ki,l in ein pii.i

I .'.!,??!! rnr in Kkl'l i)e mit cet
ni dir Eedeune fahren

l.'?rgZ Das wär' o was! Da
! i : !' id. mich la für Uttd seyen
ü jti'- - Mitten Milchen den Hau
)rrn 'nt Unirnnrirtsdiiift 'n janz
ift ti.cbi.nfe, meine Henen! Da

ff mein juuni unö Boden im

rrif weiiei an 3ert!"- - '

Herrgott." fiel der kleine Bank,
direkter ein, nun nennen Sie doch

knrlich eine vernünftige Summe!"

Jln, vier Millionen sind doch 'ne
fthr vernünfticie Summe, wenn man

f t nämlich W
drchie f4 Herr Wernicke ein

Paul hielt den Kops schräg, sal,

Bruder und Schwägerin an. ,

.Natürlich, wenn Ihr s so Haber

wollt! Ick mach'S anders! Uni

mit die Bauern sind sie ja jetzi

reinweg versehn, da komm ich aua
bald dran! Tajewesen sindjerad
schon genug. Ader ich laß mich ufs

nischt ein. erst will ich sehen, un,
sich die Straßenzuge voraussichtlia,
durch meinen Jruno uns Boden zic

hen werden! Ick hol' raus, was nur

zu kriegen is. un setz mich dann zui
Ruhe! Meine Christine meint ovch,

da! wär das beste. Schvn von we

jen die Schulen sür Ernst unö 2ln-

nur
Jeder, wie er will," sagte August

Wir sind zufrieden!"
Un dat bleibt die Hauptsache

erwidcrtc Paul.

1 D . t t e s Kapitel.
Paul Hallertow hicil in, nächsten

Frühjahr oft seine braunen j tuten

un, wenn rr draußen auf seine,,

Feldern war. Immer wieder mußte
er nach dem Gehöft selzen, in den,

er den ersten Schrei getan. Ter
Wind osiss durch die e,igcichlagc,u
Fenster, durch die H.,Uklkows seil

Jahrhunderlen aus ihr Vand gdrlidi
hallen. Kein Bieh stand mehr tu

den Ställen, n.ichis mochte Gcsiuoe.
letzt dort schlasen ... Und dann sak,

er nach seinem netten, kleinen Häus
chen. Noch keine zwanzig ;$ahu
war es her, da hatte der 'Aichlbuum
.ms dem Dache standen. Und nun
iückten von Schönederg und Wil

.nersdorf und neuerdings auch oo

Zriedcnau die Häusermassen heran.
Zinnen kurzem würde er auch

werden . . . Aber er gab
lein Land nicht im viamsch her,
ioie August, der nun in Hinleipom-mer- n

aus einem großen Niticigut
saß. Stück um Stück solllen die

Spekulanten und Baumeister mit

schwere, Gelde bezahlen. Er hatte
seinen Bruder gewarnt, aber der

hatte nicht gehört. Die Bank halte
au seinem Grund und Boden eine

erraingeiellsch,isk gemacht, mit

siinf Millionen Kapital. Im Hand-

umdrehen haiie sie zwei Mwwnen

eiiigesnäl. und die Aktionäre oll

ttn natürlich ihr Geld möglichst

schnell mit einem anständigen !ker

dienst wieder heraus h.itcn. , Sie
wurden es bekommen, b!d, und
eine tüchtige . Stange Gold dazu.
Die Straßen' waren schon adgejlea!.
Beamte hutien ihre Acexinstrumeiüt
i.ufgestelli. cuie mit balzen lram

plien auf den Feldern lrum, lca-U- n

die Wintersaat kaputt, und d.i&

Unkraut wucherte... Er ließ sich

das nicht gesalltn! Bon den G:en
ui aus joüie ihm Morgen um Mor-

gen als Bauland abgenommen wer

den, mitten heraus oertausie er

nichts. Uns das beste behielt er na

lür.ich sür sich und baute sich dar

auf ein paar bejonoerö schöne

Mietshäuser. Das alles halte er

mit seiner Christine hundertmal
und die war einoerstanorn.

War sogar sehe zufrieden mit oei,

Plänen ihres Mannes. Neulich hat
te Emma geschr,even, wie aus ihrem

Rittergut die Arteil nicht abriß.
70 Milchkühe, an 'A)Q Schweine uno
17 Gcipanne Aaelpserbe. Da mug
te eine Frau natürlich vom Mor
gengrauen bis zur jinlenden Nach!

auf dem Pollen sein. Und hätte es

doch so viel bequemer haben tön

nen. Ader so war August, ienn
er nicht alle Hände voll zu tun hat-t- e,

war ihm nicht wohl. Und Em

ma erst recht nicht.,

Seine Christine war nicht so ver
sessen auf die Arbeit. Die war eil,

bißchen arg in die Breite gelangen.
Ihr einziger Fehler blieb, daß sie

es nicht erwarten konnte, bis auch

sie Millionäre würden. Und Rosi
nen hatte sie auch reichlich große im

Kopf. Ernst sollte studieren und

Anna 'nen Amtsrichter oder gar tu
nen Ossizier heiralen. Nun, das
hatte noch gute Wege! Bis dahin
war er Millionär.

(Fortsetzung folgt.)

Vorgesorgt. Höre. Sie,
Frau Nachbarin, dem Herrn, mit dem

Ihre Tochter geht, trau' ich nicht

recht, glauben Sie, oaß er sie hena
.,n wird?"

So. Na, er hat neulich seiiik

neuen Handschuhe M uns liegen las-

sen. Wenn er meine Tochter nicht

betratet, triezt er sie einfach nicht wie
der.'"

ErkenntsichauS. Adoo
kat (zu e.nem Klienten, auf das So

ph.r weiiend): Nehmen Sie doch

Platz bitte!" - ,
Klient; D, ich danke, bei Ihnen

kystet schon 's Stehen genug!"

Beschwichtigung Köchin

sin großer Aufregung): Wie, der

Briefträger gab Jdnen eine Postkarte

für mich und die haben Sie nun ver

loren?"
Hausdiener: Mein Gott, regen

Sie sich doch .icht so auf. Fanny!
Es stand .taufen Küsse" darauf
Zmd die können Sie ja von mir auch

haben".

fr"
mal auf dem Absatz im Kreise her
um.

Meinetwegen! Zweihunderttau
send Mark will ich zulegen! Auf
meine Kapp, Herr Hallertow! Zwar
wird der Aufsichtsrat meiner Ge,ell
schaft schimpfen! Da werd' ich ihm
sagen, ein andermal verhandeln Sie
selbst mit dem gerissenen M.innI Jhr
blaues Wunder werden S:e erleben!

Ja, das werd' ich sagen!"
August Hallertow fühlte sich. Ja.

er war. ein ganz Schlauer. Die Brust
drückte er heraus, schlug mit ver

freust durch die Luft.
Mein letztes Wort! Mein Eh

lenwort! Drei Millionen bis mu
gen früh um zehn bar auf den

Tisch, und das Gut gehört Ihnen!
Ich muß aber bis zum ersten April
hier wohnen bleiben dürfen!"

Sie haben eben Ihr Ehrenwort
gegeben!" schrie der bewegliche Bank
direkter und fuchtelte August Haüer
kow mit der Hand vorm Gesichi her-

um.

Jawoll. dat hab' ick! Un wenn

Sie morsen um zehne mit das Jeld
antreten, soll's mir recht sein! Jibt
ein Bauer dat Ehrenwort, dat jilt,
meine Herren, jawoll!"

Sofort war Herr Wernicke wieder
aus feinem Pelz, warf ihn über den
nächsten Stuhl.

Herrgott, nein, was sind Sie
für ein Mensch! Drei Millionen!
Ja. Herr Justizrat. ja. Herr Si.
mon. werden wir das ocantwcrtei,
können?... Na, wir wollen den

Berkaufskontrakt Herrn Hallerkoir
wenigstens einmal vorlesen!"

Mit eintöniger Stimme tat das
der Justizrat. August Hallertow
hörte mit zusammengekniffenen Lip
pen zu. nickte. Ein paar Klcinig
teilen wurden hinzugefügt, dann
nickte er wieder, dieses Mal fehr

heft'g.
Jut so! Drei Millionen aus den

Tisch! Morjen um zehne! Ick oarj
yier wohnen bleiben bis ersten April
Schluß! Nur immer hübsch klar

und verstandlich! Un dat is ja der
Fall!"

Herr Wernicke seufzte zum &dU
erdarmen, zog die Schultern hoch,

ließ den Kopf hängen.
Tann unterschreiben Sie den

Kontrakt, Herr Hallertow! Morgen
früh finden Sie sich ohl aus un
ferer Bank, Behrenstraße IV5, ein.

Auflassung und was sonst noch je.n
muß. wird mit luniichjler Beschleu- -

nigung von uns besorgt! S'.: Glück

licher Haben's gut!"
Mit fester Hand fetzte Anguft

Hallertow seinen Namen unter 0ja
mriftstuck.
Tarn oerabschiedelcn sich die Her

im schleunigst . .

Kaum waren sie zu? aut hinaus,
fiel Emma Hallertow iyrem Man
ne um den Hals.

Drei Millionen! August'.
.Der hielt stille und lachte.

Ja. wat sich die Bande jedach?

hat, das war nich! Ter Auguit
Hallerkom versteht sich auf die Je ;

schaste!... Un nji schick unsern "mix
mal rüber zu Paulen, was wir
der für Augen machen!"

Wie ein Kind tanzte Frau Hai-erko- w

zur Tür hinaus ..
Die drei Herren fuhren Berlin yi.

Herr Simon hatte das große Wort,
er wollte sich beim Bantoneltor be

iebt machen.
Nein. Herr Wernicke. von Ihnen

kann man wahrhustig lernen! Die
scr Bauer war doch verdammt
schwierii! Tonnerwetter, wird die

Bank an dem Gelände profitieren!"
Herr Wernicke war aber fehr ar

gerlich.
Ich hätts für zwei Millionen

bekommen oder eine Kleinigkeit
mehr! Wenn Sie sich nämlich nicht
in den Handel gemischt hätten. Herr
Justizrat! Da erhielt der Bauer
Oberwasser. Nichts anderes blieb

übrig, als ihn auf sein Ehrenwort
festzunageln. Na, sehen lassen kann
sich das Geschäft immer noch!"

Ter Justizrat zuckte die Awseln.
Ansichtssache! Ich glaub's nicht!

Lauern haben einen steifen Nacken!

Hatt' ich daS Geld, wär' ich auch

irtt vier Millionen zum Abschluß

iknkigk gewesen!"
Herr Wernicke erwiderte nichts.

Der Abscklllß war so gezeitigt, baß
er tctscheren Gew nn in sehr

Höhe brachte, der Fall
nar für den gewanrten Bankdirek.
!or lr.dhd) gut erledigt ... i

Als Paul H.,0trkow von feinem
'biuder die Abschluverhtindliingn

ir ausführlich zu hören bekam,
blies er die dicken Backen immer

jnö immer wieder auf und sagte
mdlich- -

.Ick hätt nich alles auf emrnal
rkaift! Es war mehr rauszuhvlen

jewesen. wenn Tu dat !and immer ;

zehn eder zwanzig Morgen auf ein
mal verkloppt hättest!"

August fuhr mit der Faust über
den Tisch.

Wirft schon recht tjaoen, ober
man kann auch reinfallen! Und da

zu den Aerjer, Paul! Nee, nett

Jcfephine Arniskrang. 615Bee Bidg.

Muiy Anderson. 605 Bee Buildmg.
To.iqlas 'AU'Mt. 246-1- 7

Mcklrolysiö.

Miü Alleiider. 021 Bce Bldg. G- -

biirtsn'ale, überjlnssigcs Haar und
Miiltermale sür immer entfernt. Ar
beit aara,:t!ert, 2.10-1- 7

hiropractik Spinal Adzustments.

Tr.CdmardS 2-- ram. 3).5445

Advokaten.

W,n. Sinierai, 202-20- First I?a

Jional Bans Bldg.

H. H. Claibornr, Rechlsanwalt und
Notar. 512 513 Pazton Block.

Telephoa Red 7101. 7

H. Fischer, deritscher Rechtsanmalt
und Notar. Grimdakte geprüft.

Zimmer 401-0- 2 03 City ?eatinoal
B,",k Bldg.

H c n r n E l r m a n,
Teutscher

Nechtsniiwalt.
Advokat und Notar.

1925 Süd 21. Slrasze.
Telephon Sonlh 1217.
South Omaba. Nebr.

Äb'tracts os !itl.'

uarantce Abslract Co., 7 Patter.
fon Bldg. 3-- 1 .17

3. M. Sadler & So. 21
fleeline BIda.

Tanz-Akadkmi-

!urpin's Tanz-Akademi- 28. und
Farnam.

Busch & Borghoff.
Telephon Tonglas 3313.

Grundbesitz., Lebens-- , Kranken, Un
fall, und Feuer Versicherung, 'ebenso

Geschäfts Vermittelung
Zimmer 7:J0 World-Hernl- d Bldg

15. nnd Farnam Straße,
Omaha, Nebr.
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Fttet yäkelbnch
ii: t.

Von Smih gor.
Mkl Hütclbnch ?!r. 1, Mt bin Mfiaf, '

nllxil t ?l -- eiiuimfii itltb wuiwerlchön, Jllu
lltut'viicn iiir lic rieit don !Icl.H,it?Iarbe!
ikn d Krel!!,',,e. ?rste fttrni weej?ri,
biiä e.:tli! i it'(U'tern ju bttomtntn. Aia
tpn itf Hikklarli? tuhrn ! direkt ,uc
hiftS Vusi. we.'cb das reichiialNgs und tr

Üiullb!l ist. öS reicht eher dni
,veck. viS Biichkr von SS bi 5S Cent.

Uedrr 2W S'ai'irt nbfif&iihft.
X'ffcä Such Iiir 12c porwltei tptt Post der

landl.

Tägliche Omaha Tribüne,
1311 Howard Str. Omaöa, Nebr.

Ulasskflziertc
Zlnzeigen

in der

Täglichen Gmalza
Sribüne

bringen gnte Resultate.

Häuser zn vermieten
Fnrnwn zu berkanfca
''.'ohnnngkn zn vermieten
dntt zn verkaufen

Zimmer zn vermieten.

Ruft auf

Tyler 540
Anzeigen.Abteilnng.

$100 Belohnung sür jeden
Auto-Magnet- den wir nicht repa
nercn können. Verkaufen Afsinity

SparkplugS. $1 per Stück, retail.
O. Baysdorfer. 210 Na. 18. Str.

4'lu'l 7

Smith & Tkllfner, 72H Süd 27.

Str Gebrauchte Äntos zu Bargain.
preisen. Zutaten Neparoturen
:'lsbeluahrung m der reinlichsten u.

uellslen Garage in Omaha. Douglas
1700.

Ncbradka Auto Radiator Ncpnir.
Gute Arbeit, mäßige Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit
larantiert. 220 So. 19. Str Tele-plw-

Douglas 7390. F. W. Häuser,
Omaba. Neb. ?

Antomobil Bcrnchernuq.

Spezialrate für Liabilny Versuche,

rung cvf fford Cars. ernschlieklick

Eigentunis-Schaden- , $25 Feuer, nnd
Diebstahl-Versicherun- g zu niedrigsten
Preisen.

fiilltj Ellis & Thompson,

91314 Gilt) National Bank Bldg

Donglaö 2 19. 5.10-1- '

Ant Neparatnre.

Tell & Binnen 3218 Harney.
Erstklassige AntrRepararuren. Z'uj.

frischen macht alle Cars neu. Starke
SchleppCar.DouglaZ 1540.

DetektkvS.

James Alle. 312 Neville Black

Beweise erlangt in Krtininal- - und
Zivilsällen. Afle5 streng vertrau-iub- .

Tizler 1130. Wohnung, Dou-

glas 802. tf.

Mu,italische.

Bouricius. Erfahrene Musiklehrer.
Studio 1S.14.1S Arlmgton Block.

1511 Todge Str. Douglas 2471
2.10-1- 7

Optiker.

Wläser, durch die Sie klar und ohne

Beschwerden sehen können. Preise

mäßig. Holst Oplical Co.. 09
Brandeis BIda , Omaha. 2.15-1- 7

Photographlschkö Atelier.
Bestellt Familienbild jetzt, .nacht

große Freud? in künftigen Iah.
ren. Spezialpreis für Konfinnan-den- .

besucht und seht, was wir
für andere getan. $2 d. u. aufm,

gikmbrondt Studio,
20. und ljacnam Eirasze.

.Unsere Bilder verblossen nie!"

Kodak Finiihina.".
Films frei i.nlwickelr. in einem

Tage, jlase Kodak Studio. Neville
Block. 10. und Harney, Omaha.

12.1-1- 7

Medizinlichrs.

Bruch erfolgreich ohne Operation
bhandelr. Sprecht ver oder schreibt

Dr. Frank H. Wray, 300 Bee Bldg..
Omaha. Nebr. 2.28-1- 7

Bader.
Dr. Moorsield's Schwefel-Damp- f-

Bäder. 1009 Howard Str.
Sichere Hilfe für Rheumatismus.

Wissenschaftliche Massage und elektri.
sche Behandlung. Tag und Nacht

geöffnet. Besondere Abteilung für
Damen, von 8 tthr morgens bis 6!

Uhr abends. Mineralwasser lov.
Süd-Omah- a Ouellen. Tel. Dougl?
4753. 7.10-1- '

Massage Parlor. Fräulein Gei.

ger und Frl. Anna Wild. Mineral,
Dampf, und Wannenbäder. Sonn
tags und abends geöffnet. 208 Ne

ville Bh,f, I ii. harney

Hämorrhoiden, Fisteln knriert.
Dr. E. R. Tarry kuriert Hamorr

lw'den, Fisteln und anaere Darm
leiden ohne Operation, ttur aaro.
tiert Schreibt um Buch über Darn

leiden, mit Zeugnissen. Dr. E. ?!

Tarry, 240 Bee Bldg., Omaha,
2.1.18!

Tarm-Spczialis- t.

Dr. Tu A. Edwards. 530 Bee Bldg..
kuriert Hämorrhoiden und Fisteln

akme Operation und ohne anäftetisch:
Mittel. Erfolg garantiert.
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Beruft Euch bei Einkäufen auf
bis .Tribüne".
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